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Amtliche Mitteilungen der Fachhochschule Brandenburg - Nr. 02 vom 13.01.20144 

Verfügung P01/2014 
Einsetzung einer Strategiekommission IT an der Fachhochschule Brandenburg 

 
Um für die Fachhochschule Brandenburg eine zukunftsfähige IT-Strategie zu entwickeln, wird von mir 
mit Wirkung vom 15.01.2014 eine „Strategiekommission IT“ eingesetzt. 
 
Diese Kommission erhält den Arbeitsauftrag, ein Grobkonzept zu entwickeln. Dieses Konzept soll 
umfassen: 

• bewertete Vorschläge zur Ausrichtung des IT-Services der Hochschule, 
• Vorschläge zur Steuerung der IT-Aktivitäten der Hochschule, 
• Vorschläge zur Priorisierung der nächsten Schritte, 
• Vorschläge zur „Einkaufsstrategie“ der Hochschule hinsichtlich aller externen IT-

Dienstleistungen, incl. Hard- und Software. 
 
Der Strategiekommission IT werden angehören: 

• der Leiter des Rechenzentrum mit Vertreter, 
• je eine Vertretung der Fachbereiche, benannt und autorisiert durch die DekanInnen, 
• ein/e VertreterIn des Personalrates der Sonstigen Mitarbeiter, 
• eine VertreterIn der Studierenden, benannt vom AStA, 
• der Kanzler. 

 
Die Leitung der Kommission übernimmt Herr Prof. Dr. Paulus. 
 
Die Strategiekommission tagt in voraussichtlich drei Halbtagsworkshops im ersten Quartal 2014. 
Darüber hinaus erfolgt bei Bedarf die zusätzliche Abstimmung in Kleingruppen. Die Ziele für die 
einzelnen Workshops werden vom Leiter der Strategiekommission benannt. Um einen reibungslosen 
Ablauf der Kommissionsarbeit zu ermöglichen, sind die in den Workshops gemeinsam zugeordneten 
Arbeitsaufträge bis zum nächsten Workshop zu erledigen. Konsultationen mit weiteren Kollegen in den 
Zwischenzeiten sind ausdrücklich erwünscht, dürfen den Prozess aber keineswegs einschränken oder 
zeitlich behindern. Ergebnisform ist ein Strategiepapier, dessen Autoren / Autorinnen alle Mitglieder der 
Strategiekommission sind.  
 
 
Brandenburg an der Havel, den 13.01.2014 
 
 
 
Prof. Dr.-Ing. Burghilde Wieneke-Toutaoui 
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